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salketten „vorauszuberech-
nen“ (Wikipedia).
Konkret ist zum Beispiel vor-
stellbar, dass aus der Angst 
vor einer Strahlenbelastung 
bei der intensiven Befassung 
mit der Problematik und Ent-
larvung des Euphemismus si-
cheres Endlager die strikte 
Forderung aufgestellt wird, in 
eine Debatte über Langfristla-
ger erst dann einzutreten, 
wenn der Atomausstieg nicht 
rückholbar gemacht wird. Es 
kann sein, dass erst dann ra-
tionale Kompromisse möglich 
sind aufgrund der Tatsache, 
dass das Zeug ja irgendwohin 
muss.
So etwas Ähnliches gab es in 
der Endlagerdiskussion in 
Großbritannien, wo alte und 
neue Abfälle unterschieden 
werden sollten. Im Strahlen-
schutz läuft das unter Nutzen-
Risiko-Abwägung. Wenn die 
Energieversorgung ohne Atom-
kraftwerke möglich ist, sieht 
diese Abwägung anders aus, 
als sie sich vielleicht in den 
1960er Jahren dargestellt hat, 
als es dem deutschen Staat –
mit einem heimlichen Blick 
auf die Atombombe – gelang, 
die Energieversorger auf die 
atomare Bahn zu lenken.“ 

Loccum, 3.-5. Mai 2013

Endlagersuche
Zur „Endlagersuche – Gemein-
sam mit den Bürgern! – In-
formation, Konsultation, Dia-
log, Beteiligung“ lädt die 
Evangelische Akademie Loc-
cum für den 3. bis 5. Mai 
2013 in ihr Tagungshaus in 
Rehburg-Loccum, eine Auto-
stunde von Hannover entfernt, 
nahe dem Steinhuder Meer. 
Ihre Mitwirkung zugesagt ha-
ben unter anderem Vertreter 
des Bundesumweltministeri-
ums, des Bundesamtes für 
Strahlenschutz und des Öko-
Instituts, Bundestagsabgeord-
nete von den Grünen und der 
CDU sowie Vertreter von 
Umweltverbänden und Mit-
glieder von Bürgerinitiativen. 
Die Leitung hat die Studien-
leiterin Naturwissenschaften, 

Ökologie & Umweltpolitik 
der Akademie, Dr. Monika C. 
M. Müller. 170,- Euro pro 
Person für Unterkunft, Voll-
verpflegung und Tagungsge-
bühr betragen die Kosten. 
Programm und Anmeldefor-
mular sind ab circa 8 Wochen 
vor Tagungsbeginn unter 
www.loccum.de/programm/p1
321.html angekündigt.
Kontakt:  05766-81-108, 
monika.mueller@evlka.de 

Atommüll-Lager

Lex Asse 
beschlossen
Am 28. Februar 2013 hat der 
Deutsche Bundestag das inter-
fraktionelle Gesetz zur Be-
schleunigung der Rückholung 
radioaktiver Abfälle und der 
Stillegung der Schachtanlage 
Asse II mit den Stimmen von 
CDU/CSU, FDP, SPD und 
Bündnis 90/Die Grünen be-
schlossen. Nur die LINKE 
stimmte gegen das Gesetz. Es
faßt den Paragraphen 57 des 
Atomgesetzes neu (Bundestags-
drucksache 17/11822).
In der Asse II besteht die 
akute Gefahr des Einsturzes 
des Salzbergwerks und der 
unkontrollierten radioaktiven 
Freisetzungen. Mit dem Ge-
setz sollen die verfahrens-
rechtlichen Rahmenbedingun-
gen für die Rückholung von 
126.000 Fässern mit radioak-
tivem Abfall erleichtert, die 
Arbeiten insgesamt beschleu-
nigt und Vertrauen der Öffent-
lichkeit in die Arbeit der Be-
teiligten gefördert werden.
Der Gesetzentwurf ist nach 
Auffassung der Linken ein 
Kompromiß, „der vom Wesen 
her richtig ist, aber noch 
Hintertürchen offen lasse“, 
sagte die Vertreterin der Lin-
ken im Umweltausschuß. Sie 
äußerte die Befürchtung, daß
die „Einsicht für die Notwen-
digkeit, Müll aus der Asse 
herauszuholen, noch nicht bei 
allen angekommen sei“. Als Bei-
spiel nannte sie den Wunsch, 
die sogenannte Rechtfertigungs-
pflicht beizubehalten. 
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